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Mo Cerander Fonig Hon SRacedo-
CVeERE nien) mit vem Sunamen der Geoffe/
§§ N2 nadidern ov_ganfs dAfien untee feine
"B Rahtmifiighet qebradyty veetiebte fidy
in die Petfianifde 'fvrmgvmn Rorane/weldye fire ei-
ne der (*) Sdydnfren des ganfen Afiens gelialten
foard.  §he Vater Oriavtes/ ein Fiefi der Ba-
ceeiance] bacte den Alerander su vinem GSaftmal|
Bey fich eigetaden; Lind bey diefern () Baftmalfe
foavAfeyander der {&onen Rogane nidt fo bald ane
fidjtig tocden : s er fofortivon ihrer ausbimdi-
gen Seftalt eingenommen; diefe Prinbepin su hery.
vabten fich entfchlo 5 Theils feine Liebe damit 3u
vevaniigen ; Theild audy die(+++) Hevlen det Pevfey
Deftomehir u getoinnen/ alg foeldye fidy ihim 3u un
tectocefen nun o viel foeniger Sehivierigheit mas |
dyen Fonten nun ev fein Gebiie mit dem Perfifchen
vevetnigen/ und unter boyden Woldern eine Semeins
{daft dec Buter und Borvedstel Durd das heilige
Band verSherbatte friften toollen.

A e
() Arrianus Lib. 4.f. m.179.

(**) Strabo Lib. 11 f.m,497. und Plutarch, in Alexand, p.m. 6o5.
(%) Platarch, in Alex, c. 19. f. m. 6o,
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O1(1p die LimbiEande fehicken fidy widhf uieben 518
oot iGigenBermdhhing Setiet Majeftar vonPreufe
fon: SStaffennaud Diefelbedurd) Geleaenheit cines an
eitien §ueften abgciegtm%e{ucbeémemu@j an&eine
Durdlauditigheit den Herkog von ectlenbrcg/die
- yunmehrige Sonigin | Die augbimpige RFophie
Bif gufebon! (icbaeoonnien uid 3u chfaan e
floflen 5 Theils Dero cigenes Konighides Heck
damit 31 befeidigen s Theuld aud ducd Heyraly
tung einee Toder Ded Shecilenburgifdion Haufes!
das Bertraen und die JuvgrfichEder Diefern Haufe
aehivigenSande gegenSidsu cervecon: Weiten dod)
folde Yande] vernidge dev befandien uralten Sucs
ceffionsedte Seince Sajeftat ud Shven Seber
detmableing sufatien follen,

Betyde Potentaten | vie alhice freyrafen! find
Konige; Beyvevertichen fidyidurd) Seicaenlyelt etz
Wed an sinen Gtieften aboeleaten Defuidies 3 Ud
Betyde Betealiten fo foobl ausLiche s verPrinGepin
al$ audy in dev A6fidht| dev Lnteethanen Hevhen
Dadued) zu veteinigen und an fid s siehen,

Suflet: dag fich audy eine febr grofe Sleichheic
stoifdjen denen afbier Geliebten Betyden Prinbefiert
fefinet 3 nidtatlein iprer Seftalt und Vorteeflidy
fuif oegen 5 Jondern audh in sinfebung et bofen
Gebutt und Wiikde. Sintemablen auf eben die
Weife al1§ toie () Oriaries dev Roranen Bater!

3foac

saire Hift, Tom. 4- fol- m- 469, nentiet benOriavs
fen : Prince Perfan, 2Unbere fagen dag ev ¢in $Hruder des RKiniges Darius/und
nodh andere : dag ev gar ein Konig der Bactrianer getefen; toie diefes lehtere
Diodcrus Siculus Lib.18. c. 3, p. m. 910, WD Filander in finen Anmerckungen ubee
beg Plur, Alex, £ m. 138 qugbriicHlich begenget

) Moreri it felnern Dictio

Cinige
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sfoat indgermein nue mit derm Ramen vitted FiivFen

Beleget 5 abe dennodh, fie cinen Prinben von Ko-
Mglider Anunft/ ja gav fii emer Kouig gebaiten
foard : Afo aud) Das Haug dev Durdilauditiofen
KFophicnt SEnifen / stoar me deis Licet vore
Herhoge fiahret s aber fidydentod) von dem K dnig.

~Aidhen Stammdee altenWendenHeenler und Obps

teicen hevvedhnet : Und dannenber aud) von untets
{dhicbenen (+) Konigreidhen| Koniginnen pud Kos
mige fidh davaus su fwellen/meby als einmabl etolys
ven foorden,

~ Was die andeen deeyy Umbfrande befift/ die
mandevHeyrabts Befdyidite desAleranders indies
fer unfecec peve nod) mit hingugefiget = - temlidy
oe6 Tevonbazes heirnlidieLiebe/die e s Ropane ges
tragen : ©ie Keonung dev Rovane| odee die Uy
Bindung desd Konighidien Diadems nach der das
mabhligen Weife dev Kednungen : Lnd drittens die
gefdiehene Bectranuna/ducd) Senieffung eines mit
oemSdytvert gecheilten Buodtes s S dienen fie
31 Beemehrung und Ausdsichrung des Swectatels)
und (ind ebenfals| odee doch oenigfiens die beyden
lestern] in dev Antiguitat gegrimver,

O P - Die

. Cinige benennen ihn aud mit dem Perfifthen Ditel Satrapa; und diefes bes
nimnt feiner obaugeveuteten hohen T3 iedefo toenig/dag es vielmehr folde bekrdffs
tiget : maffen beFande/ dag die Perfifchen Koniges die Satrapien insgemein nue
an ihre jimgfien Sdhne gegeben.  Brisfon, de Regno Perf, Lib, Lp.m, 114, Daf
dieateapd gar die Srenbeit gehabr ein Kinigliches Diavdem gu tragen. Procop.
de Bello Goth, Lib. 4. c. 1. Und paf felbfien Konige mit dem itel von Sap
teapa in den Gefthichten belegt werden ; alg toie 3, ¢, der Sudianfthe Konig Tos
rus bey dem Phutarcho in Aleranders Leben £ m, 612. und der Konig von Carien
SMaufolus bep dem AuloGellioNogt, Actic. Lib. 10. ¢, 185pam.285 .

*) Sitocden hat nebft ciner Konigin auch drey Konige/ und Dennes
mavck auffer der i5igen/ auch fchon vorhin eie Konigin aus dem Meclenburgie
fehen Haule gehabt.
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U DieDBraute vor der Veetrauung su Kedtien]ift
441 allen Seiten cine faft allgemeine GSeroohnleit der
Bolder geroefens 5 Lnd dap andj Alerander bey foi-
ner BVeemaiung cin foldes beobadyeet | findet (i
augdeidlid) bey dem Yuciano/ alivo diefec Konig n
ginerm Gemdpide vovgeftelfet foitd/ tie et dec Jios
panen eine Keone oder Diaderm i Gegentoatt des
SHumenens deg Gottes dev Hodyseiten becreide,
Die gefchehene Vevtrauung aber durdh Iheilung cie
nesBrodees it beyy dembefandeenSefthidht-Scbreis
Bev Surtiug anzutveffen/ toeldjer/ fote ev dev einkis
ge ift/der diefen Limbfrand angemedet 5 alfo aud
nohetvoendig von ung i dicfern Punct hat angesos
gen foerden mirffen 5 ungeadytet toiv fonften inatlen
oen tibtigen HaubtAImbEanden unfern Snbal lies
Bev augdenen vielberoehreernumd sum Theit viel al-
tevn Gefdyidht-Screibern/ dem Strabone Dios
doro Siculo/ Aeviano und Plutardyo; als aus dem
Surtio nehmen foollen : in Detvadhtung dag dies
fe fonft vovtvefiliche Autor/ feibiten bewy feinen cines
fien (*) Duslegeen in dem Verdadye fichet : dag
er in feinen Geseblungen meby auf die Sdonpeit der
Gsedancen und Worte) denn auf die Warkheit dev
Sadyen gefehyen 5 und defivegen audy feine ganbe
Gefchidite/ vou cinigen fiienidyes anders als cinen
Bloffen (<) Roman gefdyiBet wwird.

(%) Mich, le Tellier i Det Yotrede feiner Edition deg Curtii in Ufam
Delphini. you
(**) Mr.Sarrafin nennet des Curtii Gefhichte einét Roman, in feinen Oeuvres
L m. 249. D Mr. Clerc in feinem Bucye genqunt Ars Critica Parc, 3. Sect, 3. crmie
Fet /bag im Curtio iibevaus viel falfches und Sabelbafftes enthalten.
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S0 e Prologo foitd dee Jupiter | und in dern

s Epilogo der Hymendus emgefihet 1 vie bey
vecfeitd in einet Wolden herunter fommen : et
Supitet até dev vermeinte Stiftec der Shen [ und

Dag et i einen fouderbaren Befdikec des Alerans
ders gebalten fard s der Hymenaus aber | als der
veermeinte Beforger dee Hodeiten | und dag felbi-

gev audy fhon ehmalyis bey dec Vermihlung des
Aleranders mit der Roranen | getvefen feyn foll]

toie foles aus jenerm Semalide 5u febyen | toeldyes

von dicfer Bevmdbhlung des Aleranders mit () S
Jioranen/ et demm * Lucianus angutveflen iff, ;30w

Petjonen des Prologi: G

~yupifer in einee Wolde/ Mr. Frobefe,
Apollo/ Mr. Hoppenftadt, :
Dico. Mufen; Deven jedivede mit ifyrem aerodbhnlichen Aceri-
buc und Kenngeichen unterfehicden ift; _

M= Hubner /. die miftelfte,

M Subner die jingfte,

M. Stothin/ die dlre?tc‘

M. Jothin die jingere.

M Gamphaufen,

RA/I: %tgt’%tln,
- Deblfchlagern,

M." Spften, 5 ;

M. Seran, , S sl :

e Heine Svonveidy frellet den Gupido vor/ meldyee

unter den Mufen der Erato sugecignet fitd,

Perfonen von der Opere.
Alerandet der Grofjey Konig von Macedonien: Mr. Gl
newald von Hamburg, A :
Jtoyane/ eine Perfifche Princefiin ; Verlobe des Grofjen
Yleganders: M." Sonvavine. ;
& Oriars
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Epiaveed | ibe Bater / ein Freft dec Dactrianer &
Mr. Frobefe.

Teronbazed | cin junger Perfifcher Pring/ der avf Aopas
nen cin 2Abjehn gehabt: Mr. Dofemillebald.

Gteone | der Nopanen Gefpiclin: M." Biefendorff.

evheftion | ves Alepanders vevtrautefer rewnd:
Mr. §ampiogte.

Rebm Macedonifche / und Jehn Ferfianifche Magnaten/
toeldye die benden Nationen vorfiellen.

Bier groffe Mobren / die den Koniglidsen Dais oder Himy:

- el Dalten/ unter weldyem die Berfrauung gefebiebt.

Seen Feine Mobren die den Sdyveiff des Koniglichen
Mantels von der Ropane tragen. '

Seen Pagen die.den Srauungs- i) tragen.

Terforen dicin dicfem Baliet dangen.
s Sombattans | twelde Stang-Meifte find:

Mr. Dottt
Mr. Geridie
Mr. Dutquics.
Mr. Better.
Mr. Duiinect.
Mr. §lovicte.

.ifis MacedontfdeSHefden foetdievonfeds Hauts
: bois angefiibret foerden.

®raf von Prickler/ dev mitlere,
Graf von Jeorfiein,

Here von RudL.

Hetr von @tgcl. : i

Here von Noamdyhaufen,

Heet von Orowsty,

e




Gedys

Peefianiide Hetven ) woelehe von fedis Wary-

Dornern angefiibret woerden.
®raf von Paicler/ der dltere,
Gseaf vor 2avtensleben,
Daron von Thegner,
Here von Adrecaffe.
Here vou Kuprner,
Heer von Ragbady,

Stoifdjcn diefers danken nod die betydey Pringen

3nbet

. vonAnhalt-Qerbft:
Ghriftian Auguity
tnd Ehriftian Ludivig,
et junge Heer Graf von Wartenberg,
Der Herr von Vollert.,
Dt Herr Staroft von Prebentoryy
jedtweder cine Entree allein,

Gedys Septifche Amazonen:
Fraulein von Rindorff.
Staulein von Cangtein.
%réulcm on Mardefeldet.
raulein voun Lenenfad.
‘gr«iulem la 9Motte.
Staulein Gratin,

Sedis Pecfianifche Hetdinmen,
Seaulein von Momball.
%rdulc;’n bonBrande/ bie dlfere,
Staudein von Perbande.
Sraulein von Schmetta.
Sraulein von Gounigen,
Staulein von Haghaufen.

Sgree deg Hymenens/ mit foelchemm sugleidh

dieRAmours/ Plaifirs und Gratien in ciner Wolcen

berunter Eommen /dangen mit Faceln
Der Dere Graf pon Dobna. '
Der Here Baron von Katte.
Der Derr Graf von Piikler / der jingere,
Der Herr von Wolden, ¥
Der Dere von Epb, 3
— 3
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3 derGnteee dev Amouts und Plaifis danfen:
D Pring von Kdthen/ dee dlfere,
Der Dring von Ldthen/ det jingere.
Der Gsvaf von Warrensleben / der jimgere.
Dt Graf von Darfufs
Der Gyvaf vou Lenat/
Dt jangere von Brandt/ wnd
Der von Kliing.
Fn ver Sutree dev stmﬁm und Annehmitidyfeitent
. dangien:
Dic Grafin von Wartensleben/ die dltere.
i GBrafin von QRartensleben/ die jungere.
Das Fraulein von Jlgen/ ie alteve.
Das Franlein von Flgen /D¢ juingere.
Das Feaulcin von Brande/dic jungere.
Das Fraulemvon Stenfien.

Rod danben i einet TWolde:

Dic bepden Fleinen Frduleins von Gromtain
Der jungfte Graf von %B;atrenﬁlcbcn.
Der fiingfte Graf von Pacler,

1nd der von Wildnis.
woo#
Die Entreen und Danie find von dem Dang-Meiffer Mr.de
la Montagne.

DieMuficundSymphonien derOpere/oon bem Koniglichen
Gammer-Muficanten Heeen Stridern componivet.

Die Opern-Kleider/ famme.dev Avchitectur und den Madhi-
nen desTheaters hat det Konigl.Oberfter undGeneral:

 Bau-Divector et Hext von Eofander angeordnet/

wnd bet Konigliche $of-Mabler Heve Wenzel | die.
Decorationen verfertiget. ,

Die SMufic iff von dem Kbdniglichen Divector der Mufic/
bem Seren GammeraHerrn von T ettan dem dltecw/

Das gante Werck abet-von Seiner Konighiden Hobeit

bem Seeen SRavggraf Abredytdivigivet worber.

A . eslolw - adc:

s
@
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- PROLOGUS..
§m Prologo reprefentivet dag Theatrum eitle

griine Geaend/ in deven BVertiefung der Parnas mit dem
Upollo und den MMufen gu fehen 5 und 1ber weldyem Supicer in

einer lidyten Bolcen evfdeinet/ die Mufen anvedet und ihnen -

andeutet: daf gleidy wie er/ als der vermeinte Stiffter der Ehen/
affe Heyrabren verfiiger: alfo er fonderlidydie sige Bermils
{ung Seiner Konigl. Majeftat von Prewfen/ in feivem Rabe
befehloffen und angeordiiee habe : weldyes die Vufen befingen
unbd in det damit tberemtommenden Heprals - Gefhisdhee des
Alexanders mit dev Royanen/ vorfellen follen.

- Supiter,
IF Chen auf der Geden/ ‘
3 b Bon STenfdon vovgenommen foerden:
oRED  Komenidyt vonSTenfihenLBovfas et
&5 ift meinn T hunder ich die Welt vegiere |
@3 ift ein Wevd vom Jupiter.
Yevnt Sterblicherdas ich die Heven fiifre <
Daf Shen stoar auf Stden s4aillnd

Bollogen; aber mue vou miv Hefifiofon ﬁﬁezben;"

B B S BO G
Anbdtoar geb ich voraus auf Konigs- Sherrade;
Dicvedt der Lander Wefh und Wohl damit verunde,
Dic Heyeaht FEVIDCVICHS/ die v antht vol-
s 0 CBragt
b iddy inmeinem Rt gerveh(E umd gut efunbden:
OB gleicly von metnen voetfen Sehtiifens =+
Di¢ Sterblichen das Abfebn nod) wicht toiffer:
B g 1)
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S6c Seufen! die Ge FForicDyich iede;
Stellt Sein Beetichen vor in Aleranders Sicbe:
Und seiget| Daf die SRacht an diefern audgendt
e eben auch an GRiCOVICHS Heyeath fbe.
SadgEhor det Mufen:
Pikic Boven Jupitev! foit foollen foillig Horen;
Diefoeil foit dein Befehl 1umd aud) den Kdnig ehret,
DieHeryeath FeriederichB, felit fgtichunfer
I Alepanders Licbe vor, (&hovi
Wit hdren Jupiter | foic foollen toillis Hoven;
Dictveil foir dein Lefeliund auch den Kouvig ehren,
Fepollo.
$Xuf Stiol Gbttin dee Sefdichte!
Safliope du Edttin dev Gedidte!
Singt bewyde | fingt sufammen:
LBon Aleranders Liebes-Flammen.

SNas $Bhor der ubrigen SRufen.
SRits gleidiecs toumet ife | Bey FEviederichs
Bevmahlen:
AlS Alexanvers Ch mit dec Roranen fwehfen,
S e o o8 ‘éﬁ%‘i’é’u"iﬁ{‘&?A’&?@?“rﬁ“&#".ffg

Aleranders Heer-Lager. -
Altus
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A&us I

et erfien Fandlang/ evffer Tufftritt,
Felerander und Shepbeftion/untey einem Geselte.
F¥lerander.

280 foll audy Aferandee fichen|
- Radydem fein Hevss fo lange eif!
Bon dev verticbten Jvtlicheit;
Bon Liebe frery geblichen?
o haben focder Keieg nodhy Streit
Nod der Regierung fhivere Sotgen/  Govgen)
Und fvas die Keone mebe fiie Kummers Gait vers
SRich foider die Anfilligteit
Dev Sice fhiiken Fonmen?
ein Heess gedadte nicht su rennen: .

S fab die Schbneftent toie todte Bider an.
Daviens h-Gemafli dex ales unterthan
JRebft den ausbiindigen evobevten Princeffen :
Dab idy fo Leidhe gefefin; o leiditlich augs vevgeffon:
Uld fwerdel da idh e am mingten denden fan|

Bon der Rovanets Reifs gefangen umd Sefeffen.
D 2 Shie
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e Ghmeigter bradyeen it al8 eine Wat:
| Beit Oey:
Dafid)vomFupiterhund nidt vou SRenfien fuy.
i mun wiich Die SRt des Lichens Hlk
‘ fibtoflent .- -
@elyich eyt als genug! foohet idh fey entfpenffer.
Sy fiile dag mein Hek von SRenffichteit
it fen!
L Daf bietimefe die SRadt dec Siebe gottich
St ' fey o )
& B ‘ i
O bu foundeave Peint e
Det man fid umfonft versichien;
el Fein Senc) div Ean entftichoni
Fuft du Gott;- :
Ober etivas Gdetlichs feyn!
it div tvieh id ehimafis Spotts
At foeil div s entflicheni '
Reinerm Stenfden ift vevlichen:
Suft du Gotts 8
Ober etioas GHELIDS fa? -~
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Lo
B0 iff o2 Lnd daruim dern LI6ef votsubaye)
Wi idj nody heute midy Foranen anvertrauen,
Was fagt Dephefion ? Was giebet it vor Rath?

Soepheftion,

5.6 binviet3u geving mein Wort fiee Betysuvagen;
Dad Were ift 51 cwhdhe fiy eines Dieners Rabe,
S Siebers mu vin Feieft foin eigen Here feagen!
Da Canivoas iim su thin/es ifm am Gefren fagen:
Saft ummee Bat gefeite iver hier gerabiten Gat.
©8 find demm Konige fo.mandhe Wundevthaten|
Durch feinen Shiug geathen:
Was Braudhet e dann iGund Rath?
Dee Hitnmel fordece die at;
e fode ¢5 ficdever | die Sadhe su verfiicton,
® @
30 Bevfehicben
Su dem Lieben/
Dient und offt sur Aehencyy,
Dent ein AnblicE heut getoonmen;
Wird offt ! oenn er fich befonnen)
STovaen foieder frey, i
: & um




SN anfien fdnte manfidy etivas nieht bedeudo,

Felerander.

§ein! idh soif mein Semdft mit Feivem nvefie

| feanden.
S oranens evftee Blick Gat mich fofobe birvcgt:
Dap SicallifieenReif mivindasHerh gepregt;
Run if e nue umbjonft mid von i absufenden.
Weil dunicht vabten wilfifosoend idymidysu demy
et allcin vahten fan : HAE ev-¢d fiiv genchm/
Godarf ichoeiter nidhé mich Eniernuod bedencten,
<@ vuffet den Jupiteran's '

Spupiter/
Himmels-Heye ! ‘
Bon dem aller Shen Formmen 5
Syteine TWall soird mir su fdhiver !
Qeige dann von Oben ev :©
O edl foas id) vorgenommen/
Studh vou deiner Tabl geformmen,
S Sny S S S

ward; o leget aud) Alexander foides fir eine dergleiden Eins
willigung aus, < el RIS B SRS
87
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%5 donnect ! Boeft du wiie die Aitiooet aus
| der 9o
Dee Hitnimel Billiget das A6fn menee &,
Jtun toil i alfobad duedy atlen Stoeiffel Brechen:
Liub oegen det Noran'mit ifem Bater foredsen,
. Wllerander und Hepheftion treten ab,
e evfFen SHandlung andever FRuftritt
Bevonbages mie fidy folbft redend:

K5 hroeres Lieben! soenn man {Gioeigen
Liud fein Leid verhelen mug!
Seinen peintidyen Verdeug
- Darffidh Feinem Keenfibien seigen
Jud dec/ die mein Hersse it
DAud felbfE dec Soxanen niche,
Sdyiveres Lieben/ foenn man fihtoeigen
UAud feltn oid verheten myy
‘el el e G L
Vi ift das St Ifo miv Storane gont?
Dod todv o8 endlidh 31 evtvagen;
Hiet iy nue nidit von Aferander fagen:
Daf ¢ von gleicher Liecbe Brennt,
' 82 S8
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88 ift geiwif iy fabriin ety dem Fefe1
Das Oriartes thm gegeben|
it unyerooandiet g an det Rovanen Hebens
- Wiesvenig G fich fouftvonSchbnheit dinden ift,
Sicht AlepandersHerss! o iftumfont mein SeGnen;
scbﬁnbemud)aufcbmalbmmbm mnd)aufaulebnen
So ift all meine J;)vﬁuung aug!
Gin SKebeevs su evfaboens -
Wil i) in Oriartens Haug
Ober 5u den Konigs-Sdaaren.

BRSBTS
e e feen F5audlimg/ dritter Fpufftritt.

Foraneund Efeone teetert auf/und dasTheatrum
ecdndert fich i cinen veich= aufgeputiten Saal / mit
©old/ Edelgefteinen-und %erﬁamfd)m

- Zapeten.

“ SRonane:
G leone | midy beteifft ein fondeclidies Leiden -
et Aerander HAIE wm deineFreundin an,
SSeint Bater Hat ¢6 Mk iGE chen-Fund gethans
Unb ift | foic.idy var EEuctﬁt | fo feb Beffiucst vor
eewden,
: Sleo-
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Sleone,

§%an cin fo ovoffes Bttt Mopanen Fuedyt evtoeden?

Seorane.
S feenlich Fan ¢s mid) evfiredien.
Se gedfier diefes St je mehr muf aud die
Wahi
Die Folerander thut! miv Kimmenis evtoeden,
Bin id ein SG-Gemali/
tiv einen folchen Hefd:
Dem Oft und Weft su Fuffe fates
Wit deffen St fo mandye Vdlder prangen?
Cin foidies Hers darff nur ectangen:
Die grofte Schdnbeit von der Welt/
Wie unermpfindlid) fie fich ottt/
Wird ¢8 vergnirgt empfangen,
Wie folte detn mein neidifihes Eefdict
o viel Begliidtes Eonmen firgen :
Dag der Rovanen fhroadyer Blid|
Den Feherander {olf Befiegen ?
© nein! 5u gtof ift diefes Gfiid !
3u grop ift Dif Bergniigen )
Soyane filvdtet (idy/ daf fvic uns nuw befriegen,
® Menn
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Pidenn das Gt su viel verfeide!
e ¢5 uns sum eveiffel freiben:
e man fieht vie Hofinung nidhe!
Und man fan vor Sued)t nidt granben,
Sl Hofinung foeidht und Grice;
Rue det: Srveiffel dev il bleiben.

S leon.

28ete | Fiwftin | dein Semithel
S ¢5 aud der Fuedht in Ruf.

- Sagt dev Himmel div foas u;
@t hat Berydes Sacht und Siite |
Dcittens Wunfa§ und feinen Witlen! -
Ungestoeiffelt su exfinlien,

& B @

uderm Gevendfe dod) des Fleyanders Sinn!
Hat ¢ um didy Orarten angefprodyen;
5ift du geiviblid) Seonigin.
in Hed! det. feirien Bund nod niemahis hat ge-
Brodyen

Witd fHiveetic foin Berfpredyen |

U deiner Schdnfeit foegen brechon, :
" ‘ oRora-
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Morare.
50 £an bievon Eein Reluevs it Gevitfron;
Wit eifeneoeil man mich il sudetn Konig fiiGren,
Sopane tund Sleone treten alb; und die Macedonifihe und Perfiante

fdye elden fommen sum Dangaufaesoaen : Deren jerie yon

6. Hautbois ; unbd diefe von 6. Wald- Hornern / angefiihret
werden, r

A&us 11

et andern F5andlung /evffer Spufftritt.
Flerander den Eriavtes an dev-Hand habend,
und hinter thnen dev Hepheftion.

Flevandet. (Brache?
§5at man Storanen fhon mein Suden vorge:
©riartes. »
Sa SKonig  eben i Bin ich) von Jhrgefommen,
FXlerander.,
Was fagt Sie? Hatteft dur audy At -
Wie Sie den Vortrag angenommen?

 Sriartes,
€ Konig ! deine grofle Sadht!
Hat Sic in folde Fuvet geferzet:
Dag alles wag ich vovgebradst/
Sie blof fir einen Teaum gefdiket,
‘ D 2 Was
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Was find fvit gegen dein Sebicth:
Und gegen deine Hevelichbeiten?
Ob gleid audy unfer Stamm - Gebiits
Bon Konigen ift Hev su leiten: ' ‘
Gimdvit deanod) it diciund deinen Konigeeidsen
Auf feine Weife su vergleichen.

Flerander.
5@ tennte deine Konigs- Ahnen;

FV(lein foas Braudhen foiv den Stand?
Der Slang dev {hdneffen Roranen:

&ilt meBr denn Neidy und Land;
Sie fan hiedurd) des Jepters S])tarf)t Befeimen:
Senug! ich foerde Bard S alle Fuedst benebmen.

Siviavies.

Roll idh fie su dem Konig bringen?
Felerander.

s fo; Ot mufidu ie in Eriner Sade sivingen,

ndeffen dag Oriavtes weageht und soied
3 fingt Hlerander. * Fommtl

e Himmelfaffe dody dif fdivere QBerd? gelingen!
g
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ey andevnFBandlungandevergRuftric,
Alerand. Epbeft, Oriavt, RKor, und Sleone.
Oriarees bringet dle Ropane geflifret und fprides
Siier bin idh mit SRopan,
Sie fallen benbe nieder und fingens
$Friavtes umd Ropan/
Sind dem Konig unterthn,
Seint Wellen|
Sfe uns ein Befehlen ;
Wit find dem Konig unterthan.

leyander r’tid)tet bie Royane auf 5 und wincer demn Ogiartes auffe

Buftehen,
-~ Slevander.

Sovane | fvag dein Wunider- it/
Bey deines Vaters STahl in mic ha angefomen:
Bin i1 foofeen Db foilt)
Durdy Jjex)mtl) 3 tw[!swljm oy diefen Iag ges
fonncn.

, &gvmnc. |
55 bin vem Konig unterthon.
¢ g leran:
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Felevander.

$516 neime dif ! 610 fire SeBovfam ans
Allein dag ift ¢8 nidht foas idh evlangen toollen,
Dein Befalll soerthefte FKovan
ey deinem BVater unterthan;
$iv aber Hat dein Wort yon Liebe Eommen follen,
Bevende didh 3 ich laffe didh allein/
Lnd fvil o deiner Gunft den Fusforudy ansu-
fiven
Hicher Bald toiedeckelren.
T R o AT OB BRSBTS
v andernFHandlungdritter Fuftritt,
Korate und Sleove,
Movane. -
§an toas verbindlichers atg Fplevander fen 2~
Wie hat v meiner Furht su Hiilff 3u Fomney
s ~ foiflen,
o foetd ich endlicy glaubens miiffen:
Daf St midh sum Semall evivefit.
Allein toem i) an o vermdpie;
Werd icy fein Devk andy su bebatten roiffon? -
Du
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Du fentieft fvie de Hof fidh Mo umd Strie
freltts
Unb foie ein Konigs-Herh in viel Vevfuchung
b faut;
Wird Flerander miv | toird feine Huld entriffen:
Werd ich vor Hevheleyd und Kurfie frevBen miiflen,
& B

Sap1 BerGingni 1 1ag nicht 311

Daf ein Hevh fidy mbdge trennen;
Weldyes Feiner als nuy du/

v hat soollen gdnnen.

Was Hilfit miv 1 daf idy eveobhren
Dap dein SHlug mit etivas giebe?
Wenn! nadydem idy e5 gelieht

Scb ¢ toicderum vetlohren,

O viel Beffer: nie geficbt/

Mg geliebt verlohren!

Sleonre,
Du tanft febe finneeic dich Sefehiveren:
Suyor foae ¢8 die SRiglicheeit|
Run ift o8 die Beftandigkcit |

Die man viv foll gevelren,
¢ 2 WBag
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Adas aber foolteft du Getviffeved begefien?
el daf ves RonigasHers fo teen und liebreid iff;
Agiviedu tugendBafft und voller Schdnfeit vift,
‘ & & @
&5ety su feieden deine Sugend |
Seine Seydnbeit! deine Tugend/
Sind fiwe allen Wandelmuth
Dit bety Folerandert gut.
o, viel groffe Schbnleits - ESaben
Kan man fthioer Beylammen Baben;
Und die find div alfegeit 1
Pfinde dev Beftanbigheit,

M%%%%Oﬁﬂo % “"‘%W@m%

et andeen Foandlung bicrter FRufftritt,

Nferander Eomme mit dem Hepbeftions und
NRogane mit Gleone bleiben, - -

SRorane.

See Ateraudee Foriit. CAIEE.) S mun die Wa
, getroffen?
Was foll von veiner Gunft det Sleranderhoffen?

Rora
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Sovane,

Konig! ton dev Feinde SHvert/
Sty geaen didy nidjt melhelals (ig§ mein Hevke
foefrts
QWieft du it deinen Keiegen:
Die gante Welt Hefiegen.
Wie twenig foftet es foldy einers Held 31 licbeni
A dem das Wenigffel fein Koniglidier TGeon.
HAtt” Selerander feine Keon:
Wied” ichy umboeiffethafit ibnungleids freyer lichen)
A6 mm/ da feinem Thron
Gin Theil von mmeiner Gunit | vielleidht fwied suges
& @rieben‘
Seiner Keone|

Sammt dem Throel
Sdum ich gac mein Hevh nidt ein,
Di¢ Perfon des Feleranbders;
Sonft nichts anders |
Soll Foranen Konig fety.
Fleander.
&en Tfjvon/ liebtoertheffe Roran/
HAlt i@ fiw meinen Unterthan ;
; § Alein
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Sillein foofeen ¢ mic iff jemahls (ich gevoefen]

o iff 8/ da ich dic) sur Konigin eviefen)

Und didh auf felbigen nunmefvo fefen Ean,
D Biff desThrones roerth); und deine Schdnbeits-

3aben

Die mirffen Eeinen Sik/ald auf dem Thione haben;
Dot foll vein Cigenthum fo oie ic) felbor /ey
Rimm ihn sugleid mit meinem Hevben ein,

$ % %
Seine Kronel
Samt dem Throne

Fedunm idy dev Fopanen it
Shrer Anmut Reis und Schidne
Die idy Frdnel

Soll mein Jieich ud Keone feyn,

Hovane.
§55ab ich gleich
Rein Konigeeidy
Solf docy lerander finden:
Daf idy im an Licbe gleid),
Hierin il id deflen Reidy/
Uud fvas ev davin Fan fitden;
S ihn felbf aud) Giberioinden, -

Bﬁ“ﬁléranﬁ
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Felerander.
55 % foerde fretd mit ditium diefen Borsug fireiten;
6t aber twollen i sur Trauung uns beveiten,

Sie treten ab; und fedys Scntifiie Amazonen nedff fo viel Perfifhen
SHeldinnen/ treten auf und dangen.

L TR
A&us 1L

Su focldyem das Thyeatvum cinen Hodyjeit - Saal
vorftellet/ mit allerhand Blumen und Lanbmwercle wie
audy mit brennenden Hochseit - Fackeln und
Kergsen ausgesievet.

Sevjier FXufitritt,
eronbazes und Hepleftion,
- &evonbages.
551t die Bevehligung des Stdmiges fo nah:
Daf fie andy heute nody! foll vollenzogen fwerden?
 §Bepbeftion.
RS D06 Tevonbazes nidytl als ev uns weulid fabi

Selbft aus des Koniges veranderten Seberden:
Daf et fihon dagumahl Storanens eigen foav?

g 2 &Beron
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SBeronbages,

. Sefab!
Llud muf fic eenfatd von Siede meiftern laflen?

| Foepbeftion,
PRacum nicht ? aud ein Hed Befteht aus 5leild

und Blue;

S fan viel leidhter nod) die QiebesFlammen faffen:
Semehe im Tapfeeteit erhiiet Dot uidSRuth.
b svac ift diefe Slutl

Son Hetoen nidt su Haffen;

Dicroeil fic dimpfft und sahme der Hefoen ftol
Ben SKuth.
© tofe diefes nidyt | foer soiirde Eonnen bleiben
Und foobi oiiedefie diegeofie Rache nidyt treiben?
& @ @

FRrtwov ofne den Befehoerden! '

®ie du madyeft in dev Welt:
R’ ein fiets Bealincter Held

Lberniithig wervet.

- OReitens alled vou i it
Ofitet o nidyes in dec Welt,
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FTber an den Liches - SchmerGen!
Stiblet et dic NenfhenzHeven:
Gitbtet evl dag audy cin Heldl
Gtivas hat vor dem ev falt/
Dem er unterthan muf foerden,
Dreine peinlicyen Befdverden!
Amor | Bindigen den Held,

SEeronbases,
&af Helden MenfGen ind 1 muf feerlich ung
etfeenen:
N Alepanders Sl foird mandier nod Beveuen,

§5epbeftion.

i toave bloffer Neid.

Fevod) hab ich voriGeimein Prinknidyt (Gnger
Weit 31 den Trauungs - Sachen (Rt
Die Anftalt ift 31 madyem

Heplyeftion trite ab,

B A TR BT O BRSBTS,
SerdrittenSHandlung anderet FRUFtLIL,

evonbakes allein,

ﬁ&wnba@env Berber Rif 1

it nunmefro su gemip!
s & Wolyer
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Woher fotl cv Teoft enpfangen?

Die Rovaue! die ifn feandt |
RKennt nicht einfeons foin Bevlangen,
WBas vermeint e ansufangen ?

eh toif fin mit Weh umbfibrandt
Meinen Sliret - Wunfd abulegen:
Wielleicht foicd s fie betvegen;
Riclleidjt foitd ife fhones Fug | ed an meiner
ine {Hauen:
Wad idy mid nod) nie getvaut | G in Worten ju
yertraue,

Teronbazes tvitt ab.

Ser dritten FFandlung dritter Fuftvitt.

Rorane und Sleone,

Sopare mit dern Konigl. Mantel angethan/ deflen Schiveiff
won 3oeen Eleinen Mohren getragen wird. ¢

PRorane,
&Pun Gin i | toeuefe Sleonel
S nafie ey dem Konigs ~Zhrome.
Otun muf viemeBy aus unfectn SRund’ evtlingen:
Was ic! yon meirier Ehiden Konig foven fingen.

Ropane und Sleone beyde gufammen. m
' e
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Ser Himmel laffe docy! Was toit anibst befingens
Fovanen L gelingen !

DerHimmel laffe doddi6 fihivere Wevd gelingen!
FicedrittensBandlung bicrter Fuftvitt.
evonbazes) Jiorane und Eleone,
Eevonbases.

S avffI Siivfting meinen Wunfd ich wohl u ihrem
fligen?
Weil dod nunmele die fhdne Braut!
Des Elevanders Avin foll fverden angetvaut
Dag Glird umgede Sie mit allevleyy Bevaniigen.

PRovane.
S bin G Prinks/ fire feinen Wunfd vecbunden.
Seronbazes.

Hat aber feiner idy in Pevfien gefunden ?
e[ ob er fthon nicht gleidh des Fleranders
‘ 'S s
him denmoch gleich in Liebe foie?

Gz  Rora
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- HRovane.

§leint | teinee bat i deffens-

Nody gegen mich vermeffeir,

: geronbazes.
Devmefion 2

= ¥ O8 9 2
K5einer JreyBeit nide vergeflen/
Wenn foiv ctivas Sayones felin: ’
Seift der Schonleit soiverftehn | : |
Und fidy foider fie vermeflon.
O du Ausbund dev Peinceffen
- Weil du ubevicdifthy fon ;
Kan div Feiner foiderfehn.,
Wer nicht Liebt | der iff vevmeflosn.

SRorane,
&Ver die Sorane ficben foll |
St atBereits thr sugefdyrichen.
O tont idy nue [ su meinem Wkl
Fni soic S o8 verdient! genugfam fvicder lscBen
Sum minfeen iff ¢8 mein Begehren:
Sth gefy ist hin Shin foldhes 31 sufchroeven. -

Roparie und Cleone treten 46,

Der
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RO TRIROIRAOTRATRATRIRATRATY

Ser dritten Sandlung finfitergRuftrit,

oeonbazes allein,

SWeins Kurmmer it nicht ansdsufpredion ;

Sefie guof iff meine Rady-BSegier,

Alleinn an oem foll idh mich vachen
2l der Roranen! oder mie ?

Storane fenmet wicht den Sdjmerben meines
. Brufi;
Liud Batte fie ihn fhon getouft:

Soll Sie fiw cinen Pring mit Flerander Brechen?
it Slerandecs SRacht und feine Hevatichbeit ?
© nein! su thovidt ift mein angemaptes Ceiv?y

Storane Gat nidht Schuld; S& bin allein su fhelten;

S foil e audy alfein entgelten:

Duedy eine lange Teauvigfeit.

Rorane lebe voller Freudens

tue Tevonbabes der folf feiden,
I

£5en Ttorane voller Feeuden
Dif evfordert deirt Gefchict,

Sey vergniigt 5 v laf midy leiden
Und vergdnne miv dag Slird': |

b - Dap




Dap mein Herh bey deinen Freuden/
- Gidy daviiber mif evfeen;
Abet audy bey feinem Seideny -+ -
St fich felbffen traurig foy,
BB A Ao T B Ao BR TS BRESBRES

v dritten Fpandlmg / fechifer imd
lester FRufftvit,

Felerander Fomme untet dem Sajall der Patreken
und Zrompeten/ die Rogane an der Hand habend.  BVor
ihm ber geben die Macedonifche und Pevfifche Magnaten/
tie_aud)y Depheftion / weldher die onigliche Binde odex
Dag Diadem/fo der Roganen umgebunden werden foll/ auf
¢inem fammeten Pulfter tragt.  Hinter dem Konige fol-
gen Oypiartes/ Eleone und Seronbases. Nachdem fie inge:
fame fich von bepden Seiten in Ordnung geftellet/
: vedet Alerander fie folgender maffen an:

Flcrander.
£50r Bdlder beyder Rationen: |
Det Perfer und dev Macedonen | #

Bon denent ich dev Sebe bin,
Dictel ihr devmalleins foft Beveinanbder oolient

$Hab id durd) eine Konigin/
Die Perfien miv geben follen
G Beyidefeits verbinden onllen.

Jtun
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St ich fel6ft mein SSebiiit dem Perfiichen veveime:
So fabt ihel foie id) meynel
Kein Jtecht nod) Boviwand endy su Hafen.
Ourd) diefe meine Wabt| Bleidt ives Volek vou
Sud)
Sin Beve vou feinem Konigreids:
Und darff von fremdem Biue fic) nicht Gehorefihen
' faffeun,
Sfein Sacedonien foiLd meiner fidh nicht fhimens
Und aus ganfs Pevfien 1 foas hat iy Eomen
nehimen|

Das dev Horanen gleidy wnd miv evvoiinfifees

foft ?

Whobtaw eviveifet danm Horanen auds die Sy
Die theer Teefflic)Feitr umd meiner gebiibvet:
She feiet dap mein Aem Sie g1 den Yfrone

fiifret.

Hepbeftion nebff alfen Macedoniern /und Orfattes nebf allen
Perfern / geben i cinem Chov und freudigem Sutuffy
thren untevthanigften Bevfall,

$6 leben miteiniander|
Fioran und Flerandey!

H 2 Mleyan-
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Folevandey, )

B aceejtdagunferHeets inguterSintrade fieh
St eben toorauf i) mit meinee Heyeath feh.
Allein mein Teamings - Feft nach Wirden ju be-

gehen:
it i die SBonigin vorher getednet fehen!
: Qlluanber nimme baé Rénialide Diadem von dem Hepbheftion

und bindet oldis der Ropanen um das Haupt / 3u li)r
foredyend:

~ Sorane meine Kowigin|

Rimm diefes Pfand dev Liebe Kin:
Dic Konigligie Binde.

Womit i alle Sajeftar |

Ui atles fvas midy fonft echdht!
Dit um den Scheitel tvinde,
~ Rimm ¢ | O meine Konigin!

Und glaubel dag fich mit davin/
Sein gankes Heeh befinde.

- Suvane.

{55, bin 31 veich gesiert 1und allzuBoc) begfirce,
AMlein fme febe mich aucb mein Alerande
ic[)mucft,

Witd
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Wird e dentmod)y | foie Hody v ¢8 mag treiben!
Siein cingig Diadem [ und gudffer SdHmud ver-
Bleiben.
Geint Herts allein iff toas midy fhymiett/
Das tan mein Konig fidie glauben.

St Do Unter-Gnde des Theatrt/evdffnet fich ein hell-erleudytetes
Gemady/ davinnen der Trauungs-Tifdy unter einem Bals
dadyin frehet / weldyer von vier grofen Miobren gebalien
wird. uf dem Tifh lieget efn verguideter Teller mic einernt
sppodte.  Lim den Zifey berum fiefen sur Redyten die Ma-
cedonifde und Perfifdie Helden/und gur Linden die Scytie
fihe Amazonen nebit denen Perfifden Heldinnen,  Bevor

aber Yfeyander nadh diefent Trauungs-Saale gebet/ forivhe
Gt gur Roxanen

FRlerander.

280 fan ung dann nidyes beffors foiederfafeen:
Denn daf it ung] nun mit einander paaven.
nd alfeseit vereiniget su leben/
Uns su der Teauung hin Oegeber,
Benn fie beyde bey dem ifdh angelanget / fEellet fidy Alexander
aur Redyeen / und Ropane gur Lincten / mit dem Gefidyt
fidh gegen die Qufdhauer wendend. Alepander gichet das

Gedverd aus/ und erflaret was die Theilung des Brodtes
mit Demt Schiverdee bedeute.

SRads Macedoniens bebandeen Heyraths- Sitten:
- QRied ety Bertrammgen eint gankes Brodt duvd)s

{dnitten|
k) T Um




Und den Bevehtiditen sum Bumvnip Gin
, geveicht,
©ie Weife 3u dehalten;,
il iddy di Beodt mit meinem Schtoerdee fpatten:
Su geigen | Dap o8 miv fo feicht )
3n Lich und Leyd! wag uns aud) mag eveien
Sein gankes Gl mit div su theifen,
Und daf mein Konigs-Schroert!
Weil v des Sehutes weeth:
iy diberall an meiner Seitens
Befdyithen foll uud fiw didy frreiten,
‘@ thyeilet das Brodt mit FinemShiwert ; Lind naddems er foldes

wicber in die Sdyeide geftectet /nimmeer den Tefler mit dem
Brodt/ veidyet folhen der Rovane bin und forides

NRady ven Cefldrungen foied mun Ropaue soifien:
Wastvit bey diefernVBrod einandes fFfoeren mifen.

Royane nimimt das eine Stick deg Brodtes i
und fage:

55 toerde frets des SEonics Willen ey,

Darauf duden fic bepde das Brode an {hren gryyy Bieben e
redyte SHand auf und fbweren efnander i eheliche Zreus
Bepde guformmen fingend:
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SRy fdtoere Bey dem Brodél
Senoffen von 1ns Bewyden:
Daf ung nidts als der Tod!
Soll yon einander fHeiden,
Wi effen dicfes BProbdt
i Seiden oder Frewden ;
Goll nidhts ald nue der Tod/
Ung von einander {@eiden,
LR R
Fhin St wmd audy ein Brodl
Solt unfer Liebe nahrer.
KRein Kummer/ feine Nob |
Wird fie in uns verzehren.
Allein von deinem Brode/
Soll je mein Herk Begehren,
Das fvil bis an den Iod!

Fler. Sd) dic Hovane | ifioetan

Sor. I dir mein Konig!

Der vorige Juvuff/wird yomShor wiederlolet s mit weldem fidy

aud) Alerander und Royane veveinigen / und ihren Majefta

ten/ dem Konige und der Konigin von Preuffen Glic wiin-

fdyen: als welde unter der Perfon des Yleranders und der
Rorane vorgeftellet worden,

E8 feben mit einander |
NRoran und SVlerander!
S 2 Sie
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Sie leben fange et
Und flets in Cinigheit.

Sie [eben lange eit! und vofer Heeh sufammen/
Berbinde fidh sugleidy mit ihren Liches-Slammen!

g o © o

Alexander und Ropane sichen in derfelben Orduung und mit der-

felben Guite unter dem Schall der Trompeten und Pau-
cten wvieder ab / als wie fie auf das Theatvum getreten;
und darauf fomme Hyniencus aus den Wolden/ mit den
Gratien / Amours und Plaifirs, Symeneus nebff nody
vier andern ihm gleiden Hodyzeit-Gottern / dangen mit
brennenden Hodyzeir-Kersen/ und balten glefdhfam den bey
Vermablungen gewdbnliden Jackel-Dank. DieAmours/
@ratien und Plaifirs dangen nady deendigtem Jackel-
Dang; und tiber diefen/ dangen nod Elemere Amours und
Plaifics in einer Wolce. Die angenehmen Traume i
feyen fidy it darunter:und gum BeldIug ecfolger dbas grofe
Ballet /in weldom alle die Bovigen miteinander dangen.
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Feleranders indHoranctt Soentatly/
St einem @ingé@viel vorgeftellet/

” Bermaflung
joniglidyen i
o %@reuﬁen/
@cr@urd)laud)ttgﬁcn TRrincefin

%crgogm poN mcctlmburg/ 1€, XC.
e Treh

ecemb. 1708.
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€5l an dex Spree/
Dructs Llirid Leebpere/ Konigl. Preuf. Hof Suddr.




	Alexanders und Roxanen Heyrath
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Inhalt. 
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]

	Personen des Prologi.
	[Seite 11]

	Personen von der Opere.
	[Seite 11]

	Personen die in diesem Ballet dantzen.
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]

	Prologus. 
	Gedicht 1
	Gedicht 2

	Actus I.
	Gedicht 3
	Gedicht 4
	Gedicht 5
	Gedicht 6
	Gedicht 7
	Gedicht 8
	Gedicht 9
	Gedicht 10

	Actus II.
	Gedicht 11
	Gedicht 12
	Gedicht 13
	Gedicht 14
	Gedicht 15
	Gedicht 16
	Gedicht 17
	Gedicht 18

	Actus III.
	Gedicht 19
	Gedicht 20
	Gedicht 21
	Gedicht 22
	Gedicht 23
	Gedicht 24
	Gedicht 25
	Gedicht 26
	Gedicht 27
	Gedicht 28
	Gedicht 29
	Gedicht 30
	Gedicht 31
	Gedicht 32

	Rückdeckel
	[Seite 47]
	[Seite 48]
	[Colorchecker]



